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Kleine Wörter – grosse Geschichten

Erzählfähigkeit verbessern mit Kernwortschatz

«Erzählen ist wie Kommunizieren ein interaktiver Prozess, an dem das 
Kind und der/die ZuhörerIn beteiligt sind. Zum Erzählen braucht man 
Wörter, die zu Sätzen geformt werden und Sätze, die zu einer Erzählung 
geformt werden.» Rieker/Stahl 2010
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• am Thema bleiben

• Personen und ihre Beziehung 

untereinander und relevante Orte 

beschreiben

• die Geschehnisse in zeitlich richtiger 

Abfolge erzählen

• temporäre und kausale Verknüpfungen 

herstellen 

• zusammenhängend erzählen 

(Stahl/Rieker, 2010)

Gründe:
• Mangelnde kommunikative Erfahrung
• Mangelndes Vokabular 
• Mangelnde kognitive Voraussetzungen (Theory of mind, Weltwissen, 

Erinnerungsvermögen…)

Erzählen in der Unterstützten Kommunikation

UK-Nutzer haben häufig Probleme, zu-
sammenhängend zu erzählen. 
Es fehlen:
• die Personen und die Beziehung zwischen 

den Personen
• die relevanten Orte
• die zeitliche Abfolge der Ereignisse
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Was braucht es, damit UK-Nutzerinnen und –

Nutzer ErzählkönigInnen werden?

1 2 3 4 5

Sie brauchen Wörter zum Erzählen.

Sie müssen diese Wörter in die Vergangenheit setzen 
können

Sie müssen Wörter zu Sätzen verbinden und Sätze zu einer
Erzählung.

Sie müssen eine Erzählstruktur im Kopf haben

Sie müssen etwas erzählen wollen und sie brauchen gute 
ZuhörerInnen

Sie müssen etwas erzählen wollen 

und sie brauchen gute ZuhörerInnen1

• Was erzählen?

• Wie erzählen?

• Rolle der KommunikationsparterInnen



UK-Symposium 07.09.2018

Ana Holenstein-Wyrsch 4

Was? Echte Kommunikationssituationen

Wichtig ist ein echtes Interesse an der Kommunikation!
Niemand will Dinge erzählen, die der Andere eh schon weiss. 
Ja/Nein-Fragen sind kein Anreiz zu Erzählungen! 

Wie?

• Erzählgeschichten nach M.Waigand/C.Castañeda

• Nacherzählungen (Ich erzähle zuerst…, Selfies auf Natel…, 
Bücher…)

• Echte Erzählungen mit Höhepunkt/Problem, 
Lösungsvorschlag und Weiterentwicklung
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«Gleich wie beim Spracherwerb als Ganzes funktioniert auch beim 
Erwerb der narrativen Kompetenzen die Interaktion von Kind und 
sozialer Umgebung als Motor.» Drick, 2015

Rolle der Kommunikationspartnerinnen und -partner

• Haltung: Erwarten und Warten…!

• Modelling und Scaffolding: Wir erzählen auch und wir sind aktiv 
beteiligt, Fragen und Übernahmen von Gesprächsanteilen

• Offene Fragen: Beschreiben statt Benennen

• Satzanfänge: lieber mehr Gerüst als weniger…

Wörter zum Erzählen

2 Um erzählen zu können, brauchen Menschen einen 
ausgeglichenen, aus allen Wortarten bestehenden 
Wortschatz: «Zunächst werden Konjunktionen wie und, 

oder, aber verwendet. Danach werden temporale 
Zusammenhänge mit dann, wenn, bevor benutzt und 
schließlich auch kausale Zusammenhänge mit Wörtern 
wie weil, denn, deshalb hergestellt» (Stahl/Rieker 
2010). 

Diese Wörter nennt man Kernwortschatz, das sind die von allen Menschen am 
häufigsten gebrauchten Wörter.
Das sind Erkenntnisse auf der Kölner Wortschatzforschung von 2007.
Das sind wichtige Wörter, jedoch schwierige Wörter, wie können wir diese den 
Kindern beibringen?
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Der Elefant

Die Spielesammlung 
«Der Elefant» enthält 25 
Spielideen zur Kölner 
Kommunikationstafel.
Der Kernwortschatz wird 
in allen Kommunikations-
funktionen spielerisch 
entdeckt!

Der Elefant

Die Sammlung «das Krokodil» enthält 7 Würfel- und Kartenspiele.
Die Schülerinnen und Schüler entdecken und üben die Wörter des 
Zielwortschatzes und bei jedem Spiel gibt es ausgewählte Wörter des 
Kernwortschatzes, deren Bedeutung im Spiel erfahren wird. 

. 

Das Krokodil©A. Holenstein
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Sie müssen diese Wörter in die 

Vergangenheit setzen können!3

Ich habe 
ge…

Ich bin 
ge…

Die Spiele an der Kommunikationstafel eignen sich gut zum Entdecken 
der Perfektform! 

und Sätze zu e .

Wörter werden zu Sätzen und Sätze zu 

Erzählungeniner Erzählung Sie müssen 

örter zu Sätzen verbinden und Sätze zu einer

Erzählung «Wörter bestehen aus einer Reihe von 
Lauten. Sätze bestehen aus einer Reihe 
von Wörtern. Erzählungen oder Texte 
bestehen aus einer Reihe von Sätzen. 
Das heisst: Man muss es auf die Reihe 
bringen!» B. Zollinger 2014

4

Man kann nur Sätze machen, wenn man mehrere Wortarten kennt!



UK-Symposium 07.09.2018

Ana Holenstein-Wyrsch 8

. Sie müssen eine Erzählstruktur im Kopf 

haben5
Es ist sehr wichtig, diese Struktur 
unterstützt kommunizierenden
Menschen beizubringen, sonst werden 
alle Kommunikationsversuche als Appell 
und Forderung missverstanden. Auch uk
Menschen wollen nicht nur Bedürfnisse 
zu äussern, sondern auch Erlebnisse 
teilen, d.h. der Beziehung wegen in 
Interaktion zu treten und auch 
Informieren ! 
Denn: Das Erzählen ist eine der 
beliebtesten Aktivitäten der Menschen! 

Kleine Wörter – grosse Erzählkönige!
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Mehr …

https://www.phbern.ch/schule-und-weiterbildung
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Kleine Wörter-grosse Wirkung  bestellen:

www.active-education.ch

Für weitere Informationen und Rückmeldungen:
www.kleinewoerter.ch
info@kleinewoerter.ch


